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Sportlichen und sozialen Erfolg weiterhin ermöglichen - Masterplan Sport fortset-
zen

Sachverhalt:

Hamburg-Mitte ist ein Ort der Vielfalt und der gelebten Toleranz. Die Sportvereine leisten mit ihren vielfäl-
tigen Angeboten und Projekten einen wichtigen Beitrag für den kulturellen Zusammenhalt in unseren 
Nachbarschaften. Sportvereine sind neben den Sozialeinrichtungen der Stadt die Orte, an denen die 
meisten Menschen zusammenkommen.
In Hamburg-Mitte haben wir in den letzten Jahren zusammen viel für den Sport erreicht. Die Modernisie-
rung zahlreicher Sportstätten wie in der Marckmannstraße in Rothenburgsort oder der Anlage im Ham-
mer Park konnte in der Vergangenheit ebenso wie die Erneuerung und Instandsetzung von Flutlichtanla-
gen durch den Masterplan Sport finanziert werden. Der Bezirk Hamburg-Mitte hält so die wichtige Spor-
tinfrastruktur aufrecht.
Zusätzlich konnten wir in Hamburg-Mitte viele kleinere Projekte auf dem Wasser und auf dem Land un-
kompliziert unterstützen. Auch die kleineren Sportarten wie Kanu, Rudern und Parcour wurden in Ham-
burg-Mitte gefördert. Möglich war diese breit angelegte Förderung durch den Masterplan Sport der Be-
zirksversammlung.
Der Masterplan Sport war und ist eine Erfolgsgeschichte für den Breitensport in Hamburg-Mitte.

Petitum/Beschluss:

Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung beschließen, dass:
1. für die Förderung des Sports in Hamburg-Mitte in Hamburg-Mitte der „Masterplan Sport“ -aktuell für 

investive Maßnahmen eingerichtet- ebenfalls konsumtive Maßnahmen bezuschussen kann. Dafür 
sollen für 2018 35.000€ aus dem PSP-Element 3-20501050-000002.02 (Förderfonds Bezirke kon-
sumtiv) und 35.000€ aus dem PSP-Element 2-20501050-00001.02 (Förderfonds Bezirke investiv) in 
den „Masterplan Sport“ überführt werden.

2. der SIS-Ausschuss möge aus diesem geschaffenen Masterplan die Möglichkeit der Finanzierung 
kleinteiliger Projekte wahrnehmen. Insbesondere Kriterien der sportlichen Vielfalt, der sportlichen 
Notwendigkeit und die Ergebnisse des Sozialmonitorings sollen hierbei Beachtung finden.


